
Gendern Sie eigentlich generell oder nicht? Das wurde ich 

für diese Ausgabe erstmals gefragt. Bisher hatte ich mich 

für das Gendersternchen entschieden, die meisten Texte 

werden von mir redaktionell bearbeitet. Das sollte aller-

dings nicht zur Prinzip-Frage werden. »Ich habe wirklich 

andere Sorgen«, sagte kürzlich die Mutter einer mehrfach 

schwer behinderten Tochter. Oder einer Tochter mit 

schweren Mehrfachbehinderungen – was ist denn nun 

politisch korrekt? 

Und wenn ein Vater sagt: »Ich gendere nicht, weil es das 

Lesen für Menschen mit kognitiven Einschränkungen 

unnötig erschwert«, ist das ein Argument, dem wir uns 

nicht verschließen können.

Wundern Sie sich also nicht, wenn wir in dieser Ausgabe 

nicht prinzipiell gendern. Gemeint sind immer alle mögli-

chen Geschlechter, wenn wir unsere Lesenden ansprechen. 

Gleichzeitig erfüllen wir auch an anderen Stellen nicht 

generell den Anspruch der Perfektion! Wesentlich sind für 

uns der gebührende Respekt und die Wertschätzung für 

alle Menschen, über die wir berichten. Was sich hoffentlich 

auch zwischen den Zeilen liest. 

Falls Sie eine unserer nächsten Ausgaben mit Ihrem Wis-

sen über »Gendergerechte Sprache und Barrierefreiheit« 

bereichern möchten, würden wir uns freuen! Schreiben Sie 

uns. Und lesen Sie nun eine Ausgabe, die – wie immer – 

mit ehrlichem Engagement und im lebendigen Dialog mit 

Gleichgesinnten entstanden ist. 

Wunderbar passend zum aktuellen Heftthema über den 

Wert von Freundschaften und familiären Beziehungen, die 

oftmals auch ohne Worte auskommen.

Ihre Gabriele Rejschek-Wehmeyer

Gabriele Rejschek-Wehmeyer
Redaktion MITTEILUNGEN  

redaktion@down-syndrom.org
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Impressum

Zum Titel: 
Unser Titelfoto stammt 
von Conny Wenk. Weitere 
schöne Fotos zum Thema 
Familie und Freundschaften 
gibt es auf ihrer Website: 
www.connywenk.com
Zwei Bücher zum Heftthema 
stellen wir auf der Seite 15 
vor. 
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